
SUPERAR 2025 
 
Superar ist ein internationales Projekt, das 1975 in Venezuela gegründet wurde. Es 
ist ein Musik-, Sozial- und Integrationsprojekt, bei dem Kinder an vielen SUPERAR-
Standorten in Venezuela, vornehmlich aus sozial niedrigen Schichten, täglich 
kostenlos eine Stunde Gesang mit Bewegung in der Gruppe, sprich im Chor, 
angeboten wurde. Später kamen dann auch Instrumente dazu. 
 
Dafür wurde ein eigenes musisch-pädagogisches Konzept entwickelt, das die Kinder 
musikalisch ausbildet, vor allem aber Gemeinschaften entwickelt und jeden integriert. 
Einzige Teilnahmebedingung für die Kinder war, dass sie täglich zu dieser 
Musikstunde kommen mussten, ansonsten sie nicht mehr teilnehmen durften! 
Das Projekt war ein unglaublicher Erfolg – es erfasste in kürzester Zeit 270.000 
Kinder und Jugendliche- und hat sich von dort inzwischen bis nach Europa als 
SUPERAR verbreitet. 
 
Peter Heiler, Direktor der Bregenzer Musikschule, hat sich dieses Projekt in Wien 
angehört und angesehen und war von der Musikalität der Kinder und dem 
integrativen, sozialen Charakter des Projekts begeistert.  
 
Die Musikschule hatte im Jahre 2018 die Chance dieses Projekt als „SUPERAR“- 
Klassen in allen Klassen der VS-Bregenz-Augasse mit allen Kindern umzusetzen. 
Das SUPERAR-Projekt gab es damals noch in keiner öffentlichen Schule in 
Vorarlberg. 
 
Was fehlte? Natürlich das Geld!  
75% der Kosten konnten durch Land und Stadt aufgebracht werden, 25% mussten 
über Sponsoring finanziert werden. Das war für den Kiwanis Club Bregenz die 
einmalige Chance als Geburtshelfer einzuspringen und bei diesem grandiosen 
Projekt von der Stunde Null weg dabei zu sein. Heute sind wir stolz auf unsere 
Unterstützungen (insgesamt € 25.000) und freuen uns immer wieder, SUPERAR-
Konzerte besuchen zu dürfen. 
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